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Nach Höhenflug wieder im 
Normalbetrieb 
TTSV Mielenhausen auf Rang sechs

Nach tollem Start etwas abgefallen: Thomas Heede und der TTSV 
Mielenhausen. Foto: Per Schröter 

Mielenhausen – In der abgelaufenen Saison der Tischtennis-
Bezirksklasse liefen die Mielenhäuser Gefahr, auf einem der 
Abstiegsplätze zu landen. Das sollte mit dem Zugang des Ex-
Schedener Bezirksoberligaspieler Maximilian Franke ganz 
anders werden. Und man täuschte sich nicht: In den ersten 
fünf Spielen gab es drei Siege und zwei Unentschieden, und 
zwar gegen die nun ganz oben stehenden Teams aus 
Langenholtensen und Geismar.

Dann aber der Beinbruch von Franke und die damit 
verbundenen Irritationen. So gingen die vier letzten Spiele 
verloren und der Absturz auf Platz sechs war nicht zu 
vermeiden, auch weil die nun geforderten Ersatzspieler nur 
wenig helfen konnten.
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Alle warten nun auf die Rückkehr ihrer voll einsatzfähigen 
Nummer drei. Dann sollte sich wieder ein ganz anderer TTSV 
präsentieren.

In der Herbstserie kamen (außer Franke) nur Thomas Heede 
(Nr.2) (keiner war besser als er) und Kevin Apel (Nr.4.) auf 
eine positive Bilanz. Mit ihm aber wird man auch in den 
Doppeln, betrachtet man nur die Stammspieler, die auf 
beeindruckende 17:7 Siege kamen, wieder eine solide Basis 
legen können, die jedem Konkurrenten zu schaffen machen 
wird.

Mielenhäuser Ergebnisse: Holger Wolf 5:11, Thomas Heede 
15:3, Maximilian Franke 5:1, Kevin Apel 0:2/ 10:5, Tim 
Tulowitzki 3:9/ 3.:1, Bernd Apel 0:1/ 0:13.

Erfolgreichste Spieler: 1. Heede (Mielenhausen) und Thies 
(Geismar III) beide 15:3 3. Thome (RW Göttingen) 14:4 4. 
Dörger (Maroldendorf) 12:4 5. Hohmeier (Langenholtensen II) 
11:3. znm
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